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Lebenszyklus Nützlinge

Kulturen - halbnatürliche Lebensräume = stabiler und weniger gestört als kultivierte Lebensräume

Natürliche oder halbnatürliche Lebensräume (BFF)

Beherbergen und locken Nützlinge an

Landschaft

Beziehung zwischen landschaftlicher Komplexität – biolog. Schädlingsbekämpfung

Biologische Bekämpfung durch Erhaltung

keine Einführung von Nützlingen, sondern Anlocken der Nützlinge durch Förderung ihrer natürlichen 

Lebensräume
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HINTERGRUND UND ZIELE



HINTERGRUND UND ZIELE
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± 10'050 ha oAF

± 900 ha colza

Kein Bio

IP & EXTENSO (±35%)

DS/US

Häufig verwendet

Agronomisches Ziel

Welche Typen von BFF und

welche Anbaupraktiken sind am

Wirksamsten zur Förderung von Nützlinge

und den Umgang mit wichtigen Schädlingen

BFF sind ein + für die Kultur und die Natur

Ziel Biodiversität

Erhöhung des Wissensstandes über bestimmte

entomologische Gruppen, welche in

Agroökosystem vorkommen, aber wenig
bekannt, weil sie wenig erfasst sind
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AUFBAU DES PROJEKTES

Nur Direktsaat

Extensive 

Wiesen(Q1 & Q2)

Buntbrache

Hecken niedrig

GE

Blühstreifen

Untersaat und

Direksaat

BFF

Hecken Standard 

DZV

Konservierende

Landwirtschaft

Raps «Kontrolle»
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DESIGN DU PROJET (2/2)
4 Standorte

Hecken-Kultur

4 Standorte

Hecken niedrig-Kultur
4 Standorte

Extensivwiese-Kultur

4 Standorte

Brache-Kultur

8 Standorte

Blühstreifen-Kultur
8 Standorte

Referenz

4 Standorte

DS – US-DS



Verpflichtung

für 4 Jahre

2022-2026

Parzellen = 

1X Raps in 4 

Jahren
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WAS DAS FÜR DIE LANDWIRTE BEDEUTET

Raps 

Reinkultur

ausser

Parzellen mit 

DS/US

2023

2024

2025

2026

Wenn Raps 

= Extenso

Kompensation

Ertragsverluste

Ertrag
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AUSGEWÄHLTE INDIKATOREN

Nützlinge

Schädlinge

Vegetation

Laufkäfer

Marienkäfer

Schlupfwespen

Grabwespen

Florfliegen

Taghafte

Schwebfliegen

Erdfloh

Glanzkäfer

Blattläuse

Stängelrüssler
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PROTOKOLL PROBENAHMEN

Nützlinge

3 Eklektorfallen

1 Malaise

6 Barber



© Agroscope © CABI ©Terresinovia
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PROTOKOLL PROBENAHMEN

Schädlinge = Agroscope

Erdfloh (Adulte) Erdfloh (Larven) Stängelrüssler (Einstichstellen)

Gelbschalen
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PROTOKOLL PROBENAHMEN

© Agroscope

© University of Florida

Schädlinge = Agroscope

Mehlige Blattlaus 
(Kolonien/m2

Entfernen Gelbschalen

Glanzkäfer 
(Anzahl/Pflanze)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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